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Interpellation 
Jugend und Politik 
 
 
Sehr geehrter Herr Ratspräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wie schon seit längerem konnte auch bei den vergangenen Wahlen und Abstimmungen eine 
gewisse Politverdrossenheit bei der Bevölkerung festgestellt werden. Dies zeigte sich vor 
allem bei der Altersgruppe der 18 – 25 Jährigen. Ist diese Verweigerung der Ausübung des 
Wahl- und Stimmrechtes auf mangelndes Interesse oder auf Unkenntnisse der 
demokratischen Abläufe zurückzuführen? Um die politische Partizipation der Jugendlichen im 
Kanton Luzern zu verbessern und Jugendliche für Politik zu begeistern, hat der Kantonsrat in 
der Sitzung vom 7.Mai 2013 beschlossen, ein kantonales Jugendparlament einzurichten.  
 
Wie es Gottfried Keller bereits gesagt hat, „Im Hause muss beginnen, was leuchten soll im 
Vaterland“, so sind wir der Meinung, dass politisches Interesse vor allem auch in der 
Wohngemeinde entfacht werden soll. Erfreulicherweise wurden bei den letzten Einwohner-
ratswahlen gleich drei neue Jungpolitiker und eine Jungpolitikerin in das Parlament gewählt. 
Daraus kann jedoch leider nicht abgeleitet werden, dass sich Jugendliche in Kriens besonders 
für Politik interessieren. Die Jungbürgerfeier beispielsweise wird aufgrund fehlenden 
Interessens der jungen Leute zurzeit nicht durchgeführt. Daher sehen wir auch in der 
Gemeinde Kriens Handlungsbedarf, die politische Partizipation zu verbessern, so dass die 
jungen Stimmberechtigten in Zukunft vermehrt von ihrem Wahl- und Stimmrecht Gebrauch 
machen. 
 
Wir bitten deshalb den Gemeinderat zu prüfen 
 

• In welcher Form das staatspolitische Wissen/Engagement der 18 – 25-Jährigen in der 
Gemeinde gefördert werden kann? 

• In welcher Form das politische Interesse in den Schulen verstärkt werden kann? 
• Welche Möglichkeiten bestehen, innerhalb der Jugendanimation die politische 

Partizipation dieser Altersgruppe zu verbessern, beispielsweise durch die Lancierung 
eines Jugendparlaments? 

• In welcher Form die Jung-Parteien unterstützt/gefördert werden können? 
 
Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen.  
 

Freundliche Grüsse 
 
 
Roland Schwizer 


